
Salli Zemme 
Zwei Siege und ein Unentschieden – das war mal wie-

der eine wirklich erfolgreiche englische Woche, die da 

hinter uns liegt: Nach dem beeindruckenden 3:0-Sieg 

gegen immer heftiger strauchelnde Herthaner, folgte 

ein Pokalabend par excellence. Flutlicht, für Corona-

zeiten gute Stimmung, ein harter Fight und ein buch-

stäblicher Last-Minute-Sieg durch das Tor von Roland 

Sallai. Abgerundet wurde die Woche dann durch ein 

Unentschieden in Leipzig. Dass man nach dem spä-

ten Ausgleich zunächst enttäuscht war, zeigt wieder 

mal, wie stark diese Saison ist und was man unseren 

Jungs zu Recht zutrauen kann. Die Woche war auf je-

den Fall ein weiterer Schritt nach vorne. 

Und die nächsten beiden Spiele sind nicht weniger 

wichtig. Bevor es nächste Woche zum Tabellenletzten 

geht, spielen wir heute gegen den Werksclub der 

Volkswagen AG, der sich diese Saison garantiert auch 

ganz anders vorgestellt hat. Die Zeiten, in denen wir 

regelmäßig als Aufbaugegner für solche Teams her-

halten mussten scheinen aber vorbei zu sein. Trotz 

der zweifelsfrei vorhandenen Klasse im Wolfsburger 

Kader, ist auch heute definitiv wieder was drin. 

Wenn es gut läuft, ist das heute außerdem das letzte 

Spiel mit begrenzter Zuschauerzahl. Bereits beim 

kommenden Heimspiel gegen die Bayern könnte das 

Mooswaldstadion wieder voll sein. Hoffen wir auf das 

beste. Forza SC! (lg) 

26. Spieltag 
Samstag: Union Berlin – Stuttgart 
 Augsburg – Mainz 
 SCF – Wolfsburg 
 Hoffenheim – Bayern 
 M’gladbach – Hertha BSC 
Sonntag: Leverkusen – Köln 
 Frankfurt – Bochum 
 Dortmund – Bielefeld 
 Fürth – RB Leipzig 

 

Tabelle 
Platz Team Differenz Punkte 

1 Bayern 49 59 
2 Dortmund 27 50 
3 Leverkusen 24 45 
4 Hoffenheim 12 43 
5 RB Leipzig 22 41 
6 SCF 13 41 
7 Union Berlin −1 37 
8 Köln −3 36 
9 Mainz 05 6 34 

10 Frankfurt 0 34 
11 Bochum −8 32 
12 Wolfsburg −10 31 
13 M’gladbach −17 27 
14 Augsburg −14 26 
15 Bielefeld −11 25 
16 Hertha BSC −32 23 
17 Stuttgart −16 22 
18 Fürth −41 14 

 Stand der Tabelle: vor Beginn des Spieltags
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Rückblick Bochum 

Tief im Westen...So hieß es schon in unserer Fanblo-

ckausgabe im Dezember gegen Hoffenheim, um vom 

Bochum Auswärtsspiel der Liga zu berichten. Genau, 

wir hatten da noch eine Rechnung offen, die es im Po-

kal zu klären galt.  

Gleiches Ziel, wieder über die Supporters-Crew-Mit-

fahrgelegenheitsbörse ein Plätzchen in einem Auto 

gesichert und eine Karte für den Gästeblock organi-

siert, so dann, auf nach Bochum die Rechnung beglei-

chen. Unser Neunsitzer erreichte Bochum bereits am 

Nachmittag, sodass man noch bei den letzten Son-

nenstrahlen in der Stadt ein Getränk genießen konnte, 

bevor man sich ins Ruhrstadion begab. 

 

Der Block schien im Vergleich mit dem Ligaspiel bes-

ser gefüllt. Alle Mitreisenden waren heiß auf den Pokal 

und wünschten sich ein Weiterkommen. Die VfL-Fans 

sahen dies ähnlich. Die 10.000 Menschen im Stadion 

machten Stimmung, zum Anpfiff ein kleines Feuer-

werk hinter der Tribüne, es sollte die Blau-Weißen ein-

heizen. Doch das blieb das impulsivste Element der 

ersten Halbzeit. In der zweiten Halbzeit fiel es dann 

endlich – das Tor für unsere Elf durch Petersen. Aller-

dings brachte der Anschlusstreffer dann die Verlänge-

rung.  

Der Bochumer Torhüter Riemann ist nicht nur als Elf-

meterkiller, sondern auch als recht sicherer Schütze 

bekannt. Wäre er auch diesmal bereit fürs Elfmeter-

schießen gewesen? Wir werden es nicht erfahren. 

Dank Sallai haben wir uns den Nervenkitzel in letzter 

Minute erspart. Die nächste Runde wird unsere Ner-

ven genügend strapazieren. Wenn es dann mal heißt: 

Hamburg meine Perle, WIR holen uns den Finalein-

zug! (sr) 

Tag der Archive 
Am landesweiten „Tag der Archive“ fand am 6. März 

die Stadtführung „Der SC im Herzen der Stadt – eine 

fußballhistorische Tour durch Freiburg“ mit dem Ver-

einsarchivar des Sport-Club, Uwe Schellinger, statt. 

Die Terminierung am Sonntagmorgen brachte den 

angenehmen Vorteil mit sich, dass die Innenstadt 

nicht so voll war und es damit bei der Führung ent-

spannter zuging als sonst.  

 

Für die SC-Stadtführung hatten sich im Vorfeld insge-

samt fast 50 Personen angemeldet, so dass vielen ab-

gesagt und ein weiterer Zusatztermin gefunden wer-

den musste. Die 20 sehr interessierten Teilnehmer:in-

nen, unter ihnen MdL Gabi Rolland, bekamen an elf 

Stationen zahlreiche Aspekte zur Frühgeschichte des 

SC Freiburg (1904–1944) vermittelt. Besonders dis-

kutiert wurde, weshalb man beim SCF eigentlich der 

Ansicht ist, einen „Greif“ in seinem Wappen zu haben 

und wann und warum sich die Farbe Rot in den Verein 

eingeschlichen hat. Zur Sprache kamen auch das 

Schicksal früherer jüdischer Vereinsmitglieder sowie 

natürlich die SCFR-CD „Nur in der Freiheit ist‘s uns 

wohl". (us) 



 

Quo vadis Fußball? #5 
Habemus Präsident! Eineinhalb Jahre nach dem un-

rühmlichen Abgang vom Keller Fritz hat sich der 

größte nationale Sportfachverband einen neuen An-

führer erwählt. Bernd Neuendorf heißt der Glückliche. 

Der 60-Jährige ehemalige Journalist und SPD-Politi-

ker war zuvor bereits drei Jahre Präsident des West-

fälischen Fußballverbands FLVW. 

Am gestrigen Freitag stand dann der insgesamt 44. 

DFB-Bundestag an. Erstmals in der Geschichte gab es 

zwei Kandidaten für das Präsidentenamt. Auch Peter 

Peters trat – als Vertreter der DFL – an. Neuendorf 

ging allerdings als deutlicher Sieger aus dem Rennen 

hervor: Er erhielt 193 der 250 Stimmen, Peters erhielt 

lediglich 50.  

Abgewählt wurde überraschender Weise auch Rainer 

Koch, der zusammen mit Peters zuvor interimsweise 

als Präsident fungiert hatte – ein Verlust, der sich aus 

Fansicht sicher verschmerzen lässt. Seinen Platz im 

DFB-Präsidium hat ab sofort die Sportwissenschaft-

lerin Silke Sinning inne.  

Weibliche Kandidatinnen für das Präsidentenamt gab 

es auch diesmal wieder nicht. Dafür sind die Struktu-

ren wohl einfach noch viel zu verkrustet. Die Initiative 

„Fußball kann mehr“ um Welttorhüterin Almuth Schult, 

Bibiana Steinhaus, Gaby Papenburg oder auch our 

very own Helen (Unsere Kurve, SCFR), die sich die 

Gleichstellung im Fußball auf die Fahnen geschrieben 

hat, hatte deshalb darauf verzichtet, eine eigene Kan-

didatin aufzustellen. 

Immerhin wurde beschlossen, den Frauenfußball in 

Zukunft z. B. durch bessere Vermarktung und mehr 

TV-Präsenz weiter zu fördern. Wie viel davon am Ende 

übrig bleibt, bleibt abzuwarten. Vielleicht kann die ehe-

malige Nationalspielerin Celia Sasic als neue Vizeprä-

sidentin für Gleichstellung und Diversität etwas aus-

richten. 

Ob sich beim DFB nach diesem Tag etwas ändern 

wird, ist mehr als fraglich. Neue und reformwillige Ge-

sichter standen nicht zur Wahl. Der DFB ist viel zu sehr 

in sich selbst versumpft, als dass man wirklich an ei-

nen großen Wandel glauben könnte. Es klüngelt nach 

wie vor viel zu sehr. 

Es bleibt abzuwarten, wie viele Razzien und Skandale 

es in Zukunft in der Frankfurter Otto-Fleck-Schneise 

geben wird. Die Hoffnung stirbt zwar bekanntlich zu-

letzt, in diesem Fall hängt sie aber schon viele zu 

lange auf der Intensivstation. Dieser Corona-Witz ist 

zugegebenermaßen richtig schlecht, passt in den Au-

gen des Autors dieser Zeilen aber zum Zustand des 

DFB. 

Das positivste nach der heutigen Wahl: Gerhard 

Schröder ist ab sofort nicht mehr Ehrenmitglied des 

DFB… (lg) 

Spenden 
Der Fanclub Torpedo Kinzigtal ist auf uns zugekom-

men mit einer Aktion. Diese möchten wir an dieser 

Stelle unterstützen: das Aktionsbündnis Ukraine – ein 

Zusammenschluss verschiedener Freiburger Vereine, 

Institutionen und Unternehmen zur Organisation von 

Transporten wichtiger Hilfsgüter an die ukrainische 

Grenze. Alle Infos dazu findet ihr auf unserer Home-

page und auf www.aktionsbuendnis-ukraine.de.  

 

Wir möchten außerdem nochmals auf den Spenden-

aufruf unseres Kooperationspartners AMICA e. V. auf-

merksam machen! Der Verein, der sich v. a. für Frauen 

in Krisensituationen einsetzt, sammelt derzeit Spen-

den für die Menschen in der Ukraine. Mehr Infos gibt 

es auf: www.amica-ev.org/spenden-fuer-ukraine. 

(scfr) 

http://www.aktionsbuendnis-ukraine.de/
http://www.amica-ev.org/spenden-fuer-ukraine/


 

Kurznews 
Freiburg – Bald sollen alle tiefgreifenden Coronamaß-

nahmen wegfallen. Unter dem Motto „20. März – Fuß-

ball für alle!“ erwarten deshalb viele deutsche Fansze-

nen, dass auch der Fußball zur alten Normalität zu-

rückkehrt. So wird u. a. gefordert, dass die Stadion voll 

ausgelastet werden. Zusätzlich sollen Maßnahmen, 

wie die Maskenpflicht im Freien und die Einführung 

personalisierter Tickets zurückgenommen werden. 

Berlin/Wien – Nicht nur in Freiburg, sondern im ge-

samten deutschsprachigen Raum sammeln die 

Fanszenen für die Kriegsopfer in der Ukraine. Die Ak-

tionen reichen von der Sammlung von Sachspenden 

bis zum Verkauf extra angefertigter T-Shirts. 

Stuttgart – Beim Heimspiel des VfB gegen M‘glad-

bach, kam es im Gästeblock zu unschönen Szenen. 

Der Ordnungsdienst soll auf mehrere Fans einge-

schlagen haben, wie Videos belegen. Der VfB hat sich 

am Sonntag von den Vorfällen distanziert. Ermittlun-

gen wurden eingeleitet. 

Mainz – Nach dem bereits das letzte Spiel gegen 

Dortmund ausfiel, wurde nun auch das Mainzer Aus-

wärtsspiel in Augsburg abgesagt. Grund ist eine 

große Anzahl von Coronafällen im Kader der 05er. 

Das Spiel gegen Dortmund wird am kommenden Mitt-

woch nachgeholt. Einen Termin für das Nachholspiel 

gegen Augsburg gibt es noch nicht. 

Santiago de Querétaro – Bei Ausschreitungen eines 

Erstligaspiels in Mexiko vergangenen Samstag, sind 

mindestens 26 Menschen verletzt worden. Anfängli-

che Berichte von Toten wurden nicht bestätigt. Me-

xiko soll 2026 zusammen mit den USA und Kanada 

die Fußball-WM austragen. Einige Stimmen fordern 

bereits eine Prüfung über einen Ausschluss Mexikos. 

Außerdem müssen die beteiligten Fanszenen emp-

findliche Strafen hinnehmen. 

London – Gegen den Chelsea-Besitzer Roman Ab-

ramowitsch wurden als Reaktion auf den Ukraine-

Krieg nun auch schwerwiegende Sanktionen durch 

die englische Regierung verhängt. Für den Chelsea FC 

bedeutet das u. a., dass der Club keine Transfers täti-

gen oder Verhandlungen mit möglichen Sponsoren 

führen darf. (sr/lg) 

Veranstaltungen 
Vom 12.–20. März organisiert Unsere Kurve zusam-

men mit KickIn! die Aktionswoche „Digitale Barriere-

freiheit“. Bei den Workshops erfahrt ihr u. a. welche 

Barrieren es online geben kann und wie man sie um-

geht (Stichwort: Leichte Sprache). Mehr Infos dazu 

unter: inklusion-fussball.de/klickstart  

Am 25./26. März wird im Vereinsheim des ESV Frei-

burg (Kufsteiner Str. 2) die „Erste Freiburger Fußball-

Sammlerbörse“ veranstaltet. (us) 

In eigener Sache 
Aus Krankheitsgründen muss unsere geplante Jah-

reshauptversammlung leider ausfallen. Alle SCFR-

Mitglieder wurden bereits per E-Mail über den neuen 

Termin informiert. 

Außerdem bleibt der Infostand unter der Südtribüne 

zum heutigen Heimspiel leider geschlossen. 

https://inklusion-fussball.de/klickstart

